
NPV-Mitgliederversammlung 2013 Antragsteller: SGF Bremen 

Thema: Liga-Spielordnung Antrag Nr. > S. 1 

Die MV möge folgende Änderung der Liga-Spielordnung  beschließen: 

Abs. 4. 1 – Neuer Wortlaut: 

Für alle Ligen werden 4 Spieltage festgelegt, denen der Ligawart Spielpaarungen zuordnet. 
Spieltage sind in jedem Jahr die Sonntage und für die Niedersachsenliga die Samstage der 
folgenden Kalenderwochen: 

16. Kalenderwoche 
21. Kalenderwoche 
25. Kalenderwoche (optionaler Spieltag) 
35. Kalenderwoche 

Der Ligawart kann den Sonntag der 35. KW für die NL zusätzlich als Spieltag bestimmen. 

Begegnungen in der untersten Liga können bei Zustimmung aller beteiligten Teams um bis zu eine 
Woche vorverlegt werden. 

Aufstiegsspiele in der Bezirksliga finden eine oder zwei Wochen vor der Bundesliga-Aufstiegsrunde 
statt. 

 

Abs. 4. 1 – Bisheriger Wortlaut: 

Für alle Ligen werden 4 Spieltage festgelegt, denen der Ligawart Spielpaarungen zuordnet. 
Spieltage sind in jedem Jahr die Sonntage der folgenden Kalenderwochen: 

16. Kalenderwoche 
21. Kalenderwoche 
25. Kalenderwoche (optionaler Spieltag) 
35. Kalenderwoche 

Der Ligawart kann den Samstag der 35. KW für die NL zusätzlich als Spieltag bestimmen. 

Begegnungen in der untersten Liga können bei Zustimmung aller beteiligten Teams um bis zu eine 
Woche vorverlegt werden. 

Aufstiegsspiele in der Bezirksliga finden eine oder zwei Wochen vor der Bundesliga-Aufstiegsrunde 
statt. 

 

Begründung 

Wegen der häufig langen Anreise-Zeiten und der mit drei Liga-Begegnungen regelmäßig sehr 
langwierigen Spieltage bleibt den Aktiven in der Niedersachsenliga kaum noch Erholungszeit vor Beginn 
der neuen Arbeitswoche. Immer wieder enden „Liga-Ausflüge“ erst gegen 23:00 Uhr oder noch später. 
Eine Verlegung auf den Samstag, den auch die Pétanque-Bundesliga und viele Ligen in anderen 
Landesfachverbänden nutzen, würde diese Situation deutlich entspannen. 

Eine Verlegung auf den Samstag würde zudem die Chance eröffnen, künftig bei NL-Spieltagen Schieds-
richter einzusetzen, wie dies in der Bundesliga selbstverständlich ist. Bislang scheitert dies schon daran, 
dass die Mehrzahl der aktiven Schiedsrichter durch eigene Aktivitäten in der Regional- oder Bezirksliga 
gebunden ist.  

Vermutlich könnten bei Verlegung auf den Sonnabend auch leichter Vereine gewonnen werden, die 
Großspieltage der Niedersachsenliga ausrichten. Bislang wird die Suche nach solchen Ausrichtern 
dadurch erschwert, dass die personellen Kapazitäten die Vereine durch eigene Liga-Aktivitäten blockiert 
sind. 

Bei Verabschiedung dieses Antrag sollten die Erfahrungen mit dem Samstag als Liga-Spieltag gründlich 
ausgewertet werden, so dass im kommenden Jahr über die Beibehaltung der Regelung bzw. ihre 
Ausdehnung auf die Regionalliga und evtl. weitere Ligen entschieden werden kann. 

Bremen, 07.01.2013 


